
Dixi-Klo-Anschlag:
Tatverdächtige  melden  sich
bei der Polizei
Der Staatsschutz hatte bereits die Ermittlungen aufgenommen.
Jetzt stellt sich der vermeintliche Sprengstoffanschlag auf
ein  Dixi-Klo  auf  einem  Truppenübungsplatz  in  Hamm  als
Dummerjungenstreich  dar.  Wie  Staatsanwaltschaft  und  Polizei
Dortmund am Freitag Nachmittag (7. Februar) mitteilten, haben
sich zwei Tatverdächtige, ein 18- und ein 19-Jähriger aus
Ahlen, bereits am gestigen Donnerstag, 6. Februar, telefonisch
bei der Polizei in Dortmund gemeldet. Sie gestanden, für die
Explosion  des  Dixi-Klos  am  vergangenen  Wochenende  auf  dem
Gelände der Bundeswehr in Hamm-Heessen verantwortlich zu sein.

Auch für zwei Dixi-Toiletten, die bereits Mitte Januar 2014
auf  dem  Truppenübungsgelände  durch  Explosionen  zerstört
wurden, zeigten sie die beiden Tatverdächtigen verantwortlich.
Im Zuge der weiteren Ermittlungen wurde dann noch ein dritter
Tatverdächtiger, ein 24-Jähriger aus Beckum, bekannt.

Wie  die  Polizei  mitteilt,  sei  ein  politisch  motivierter
Hintergrund nicht erkennbar.
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